
    GEMEINDE ADELSHOFEN 
an der Romantischen Straße 
im Naturpark Frankenhöhe 

mit den Gemeindeteilen Adelshofen, Gickelhausen, Haardt, Ruckertshofen 
Großharbach, Neustett, Tauberscheckenbach, Tauberzell  und den Mühlen 

Karrenmühle, Salznersmühle, Uhlenmühle und Hautschenmühle 
Bekanntmachungen in der Gemeinde Adelshofen Nr. 2023 – 05 - 2010 

Gemeinde Adelshofen, Tel. 336 oder 588, Fax 659,  mobil Nummer: 01728124175 
http://www.adelshofen.de        e-mail: gemeinde@adelshofen.de 

Kein amtliches Bekanntmachungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsverordnung 

 

 

Evang.Luth. Pfarramt  Adelshofen - Tauberscheckenbach - Tauberzell 
 
1. Gottesdienste im Februar 
 

Datum        ADELSHOFEN     TAUBERSCHECKENBACH      Tauberzell 

7.2. 9.00 Uhr ----------------- 10.15 Uhr + KiGo 
mit Taufe  

von Levin Bach 
14.2. --------------- 10.15 Uhr +KiGo 

Lektor Schmidt 
9.00 Uhr 

Lektor Schmidt 
21.2. 10.15 Uhr + KiGo 

mit Taufen von Luisa 
Gleiß und Felix Keitel 

9.00 Uhr  ------------------- 

28.2. 9.00 Uhr 
Lektor Meyer  

---------------- 10.15 Uhr + KiGo 
Lektor Meyer 

 
2. Bibelwoche 2010 

Zum letzten Abend der diesjährigen Bibelwoche lädt die Kirchengemeinde am Donnerstag, 
11. Februar um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus nach Tauberzell ein. Pfr. Raithel spricht über 
Jakobs Kampf mit dem Engel (1. Mose 32) und die Frage "Wer ist Gott?" 

 
3. Präparanden-/Konfirmandenunterricht 

Am Mittwoch, 10. Februar, ist um 15.00 Uhr Präparandenunterricht und um 16.00 Uhr 
Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Adelshofen. 

  

Mittwoch, 11. Februar 2010       
90. Creglinger Pferdemarkt 

Beliebter Treffpunkt der Landbevölkerung rund um Creglingen 
 
3.) Heckenwirtschaften: 
 

Familie Schneider-Giensch, Tauberzell, 7.2., 21.2. und 28.2. 
Familie Blumenstock, Neustett, bis 28. März jeweils Freitag bis Sonntag 
Familie Müller, Tauberzell,   07.02. 2010 
Familie Beck, Tauberzell, im Januar und Februar nach Anmeldung 
Familie Löblein-Bitz, Tauberzell,  am  5.2., 6.2.,  7.2. und  am 14. und 21.2.2010 
Familie Stahl, Auernhofen, 29.1. –  20.3.2010 Donnerstag,  Freitag und Samstag 
Familie Kühlwein, Tauberscheckenbach, täglich vom 5.2. bis 21.2. und vom 26.2.  
            bis 31.3. jeweils Freitag und Sonntag in neuen Räumen. 
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4.) Jagdgenossenschaft Adelshofen 
 

Am Samstag, dem 13. Februar 2010 findet um 20.00 Uhr im Gasthaus Gundel das Rehessen 
statt. Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.                             Gerlinger, Jagdvorsteher 
 
5.) FFW Tauberscheckenbach 
 

Am Samstag, dem 6. Februar 2010 findet um 19.30 Uhr eine FFW-Versammlung statt. Es ist die 
kleine Ausrüstung erforderlich.                                                                    Döppert, Kommandant 
 
6.) Versammlung der Zuckerrübenanbauer in Großharbach 
 

Am Sonntag, dem 07.02.2010 findet in Großharbach im Gasthaus Schmidt, um 20.00 Uhr, eine 
Zuckerrübenversammlung statt. 
Tagesordnung: Neuwahl des Zuckerrübenobmanns.  
Alle Zuckerrübenanbauer sind herzlich eingeladen.                           G. Nörr, Zuckerrübenobmann 
 

7.) Praxis Florian Derks, Arzt für Allgemeinmedizin, Uffenheim 
 

Wir sind vom 14 Februar bis 19.Februar 2010 in Urlaub! 
 

8.) Praxis Dr.med Karlheinz Hüttl – Uffenheim 

Vom Montag, 15.2. bis Freitag, 19.2.2010 ist unsere Praxis wegen 
Fortbildung geschlossen. Ab Montag, dem 22.2.2010 ist unsere Praxis 
wieder ab 8.00 Uhr geöffnet. 
 

 
9.) Veranstaltungen des FCN-Fanclubs und der FFW Großharbach 2010 

04.März   Generalversammlung  der Feuerwehr Großharbach 
27.März   Schafkopfturnier  FCN Fanclub Großharbach 
13.Juni    Fußballturnier  FCN Fanclub Großharbach 
19.Juni    Seefest der Feuerwehr Großharbach 
24.Juli     Steinbruchfest  FCN Fanclub Großharbach 
 
10.) Obst- und Gartenbauverein Tauberscheckenbach 
 

Die Jahreshauptversammlung des OGV findet am Freitag, 19.02.2010 um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus statt. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des 1. Vorsitzenden;  
3. Kassenbericht; 4. Wünsche und Anträge; 5. Diaserie: Gemüsebau im Hausgarten. 
Zu einem geselligen Abend mit einem kleinen Imbiss laden wir alle Mitglieder und Freunde des 
Vereins herzlich ein. 
Heckenwirtschaftsbesuch: Am 21.02.2010 wollen wir nach Tauberzell zu Familie Beck in die 
Heckenwirtschaft gehen. Treffpunkt für die Spaziergänger ist um 14.00 Uhr in der neuen 
Siedlung.                          Die Vorstandschaft 
11.) Beckenbodenkurse – von Frau zu Frau 
 

„Lernen Sie Ihren eigenen Körper besser kennen, die Becken-
bodenmuskulatur zu kräftigen und beugen Sie dadurch 
Blasenschwäche und Gebärmuttersenkung vor.“ 
Weitere Infos und aktuelle Kursdaten erhalten sie unter: Bebo®  
Gesundheitstraining 
E. Ulmer    07933-20295     eulmer@beckenboden.com  
Gesundheitstrainerin und BeBoKursleiterin 
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12.) BBV – Versammlung in Neustett 
 

Am Sonntag, dem 7. Februar 2010 findet um 20.00 Uhr  im Gasthaus Lang eine BBV-
Versammlung statt. 
Tagesordnung: 
 

1. Straßenverkehrsrecht und Anhänger-Kennzeichnung 
Information und Bestellmöglichkeit von 
Anhängerkennzeichen und 25 km/h Schilder. 
Selbst erstellte Schilder sind nicht mehr zulässig. 
Alle, die einen landwirtschaftlichen Anhänger im 
Straßenverkehr benutzen, sollten anwesend sein. 

2. Sonstige Bekanntgaben 
3. Terminhinweis: Am 23.2. findet eine Pflanzenschutzveranstaltung mit Jochen Schmidt 

vom Lagerhaus Creglingen statt.                                                                Pehl, Obmann 
 
13.) Landfrauen Großharbach 
 

Am Montag, dem 8. Februar 2010 fahren die Landfrauen um 19.30 Uhr in 
die Heckenwirtschaft Beck nach Tauberzell. Gemeinsame Abfahrt am 
Gasthaus Schmidt.                             Gisela Kreißelmeyer, Ortsbäuerin 
 
14.) Landfrauen Neustett 
 

Am kommenden Montag, 08.02.2010, treffen sich die Landfrauen um 
20.00 Uhr in der Heckenwirtschaft Blumenstock. Bitte gute Laune und 
Ideen für die weitere Winterarbeit mitbringen. An alle Frauen ergeht 
herzliche Einladung.                                                       Angelika Horn 
 
15.) Kreisstadt Dinkelsbühl 
 

Neue Songs in alten Mauern - VIVA VOCE in der St. Paulskirche 
Dinkelsbühl 
 

Als Windsbacher Chorknaben sangen sie in Kirchen und Klöstern auf der 
ganzen Welt. Als VIVA VOCE tun sie es wieder. „Neue Songs in alten 
Mauern“ heißt das außergewöhnliche Programm der a-cappella-Band VIVA 
VOCE, das für unver-gessliche Musikmomente sorgt. Und zwar dort, wo 
der pure Klang der Stimmenunter die Haut geht: in Kirchen und 
Kathedralen, in Schlössern, Hallen und Ruinen. Da wird die Architektur 

zum Klangraum und mit ihrer einzigartigen Mischung aus Popmusik im a-cappella-Stil schaffen 
VIVA VOCE damit völlig neue Hörerlebnisse in authentischer Umgebung. 
 Als Träger des Kulturpreises Bayern 2009 zählen VIVA VOCE mittlerweile zu den bekanntesten 
A-cappella-Ensembles im deutschsprachigen Raum. Ihre von ihnen selbst als „VoxPop“ 
bezeichnete Vokalkunst bietet klassischen, selbst komponierten A-cappella-Gesang bis zu 
perfekt umarrangierten bekannten Rock & Popsongs. Nicht zuletzt ihre beeindruckende 
Bühnenpräsenz sorgt seit Jahren für Engagements im gesamten Bundes-gebiet. 
Ganz ohne aufwändige Bühnenshow steht bei den „neuen Songs“ eines stets im Mittelpunkt: die 
Stimme. Messerscharfe Intonation und elektrisierende Klänge, Balladen, Lieder und Songs, die 
ins Ohr gehen und dazu fünf herausragende Stimmkünstler. Oder wie es der Bandname 
ausdrückt: VIVA VOCE - es lebe die Stimme! 
Am Sonntag, 07. März gibt VIVA VOCE ab 17 Uhr in der St. Paulskirche ein Benefizkonzert 
zugunsten der Heilig-Geist-Kirche. Karten dafür gibt es beim Touristik Service im Haus der 
Geschichte.  
Der Eintritt kostet im Kirchenraum 17 € (ermäßigt 15 €), auf der Empore 10 € (keine weitere 
Ermäßigung). 

: 
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16.) Versammlung der Zuckerrübenanbauer in Welbhausen 
 

Am Donnerstag, dem 11. Februar 2010 findet um 9.00 Uhr im Gasthaus Krone in Welbhausen 
eine Versammlung der Zuckerrübenanbauer statt.                                                    Rost, Obmann 
 
17.)  Auf vielfachen Wunsch………. 
 

Am 23. Januar fand in Großharbach im 
Gasthaus „Zur Sonne“ der alljährliche 
Kappenabend der Großharbacher Vereine 

statt. Die verschiedenen Darbietungen wurden 
mit viel Applaus und Zugaberufen honoriert. 
Hierfür möchten wir uns auch im Namen der 
Wirtsfamilie recht herzlich bedanken. 
Auf vielfachen Wunsch wiederholt die 

Ranzengarde am Sonntag, dem 14. Februar 
2010 um 14.00 Uhr den Auftritt der  

„Neu-Altharbemer Feierwehrkabelln“. 
Hierzu laden wir Jung und Alt recht herzlich ins 
Gasthaus „Zur Sonne“ ein. 
 

 
 
18.) Brennholzspalter richtig bedienen! -   
 

Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft 
gibt Tipps zum Kauf und zur richtigen 
Handhabung  

 
Entgegen dem erfreulichen Abwärtstrend in der 
Unfallentwicklung in der Forstwirtschaft von Franken 
und Oberbayern gibt der Bereich der 
anschließenden Brennholzaufarbeitung immer noch 
Anlass zur Sorge. Auffällig ist, dass trotz Einsatz 
moderner Technik immer wieder schwere und 
schwerste Handverletzungen beim Holzspalten 
auftreten. Die Ursache dafür liegt häufig in der falschen Bedienung der Maschinen. 
Holzspalter richtig einsetzen: 
Die LBG-Sicherheitsberater raten eindringlich, die Anweisungen der Hersteller zur Bedienung der 
Maschinen zu beachten!  
Grundsätzlich gilt: 
Tragen Sie die vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung (Sicherheitsschuhe, Gehörschutz, 
Augenschutz und Arbeitshandschuhe) 
Holzspalter dürfen nur von einer Person bedient werden!  Außerdem muss die Zweihand-
Bedienung funktionieren und bestimmungsgemäß eingesetzt werden. Nur so wird 
ausgeschlossen, dass Hände oder Finger in den Gefahrenbereich kommen und womöglich 
gequetscht oder abgetrennt werden. Wer den Holzspalter bedient, muss wissen, dass er mit 
haftungsrechtlichen Folgen rechnen muss, wenn eine weitere Person durch den unsachgemäßen 
Betrieb des Spalters zu Schaden kommt!  
Prüfen Sie vor Arbeitsbeginn, ob alle Schutzeinrichtungen funktionsfähig und intakt sind. Wird der 
Spalter über die Gelenkwelle durch einen Schlepper angetrieben, muss der Gelenkwellenschutz 
groß genug, unbeschädigt und mit einer Kette gegen Verdrehen gesichert sein.   
Augen auf beim Maschinenkauf! 
Der Einsatz von Drallkeilspaltern (Kegelspaltern) ist verboten! Sie dürfen auch nicht in Umlauf 
gebracht werden.  
Für Land- und Forstwirte, die sich mit dem Gedanken tragen, einen neuen Holzspalter 
anzuschaffen, hat die LBG ein Merkblatt zusammengestellt, worauf beim Kauf und beim späteren 
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Einsatz geachtet werden sollte. Diese Checkliste kann kostenlos unter www.fob.lsv.de (im 
Bereich Prävention / Unfallverhütung / Informationsmaterialien / Merkblätter) aus dem Internet 
heruntergeladen oder telefonisch im Fachbereich Prävention der LBG unter  
0921/ 603 -345 (Bayreuth) 
089/454 80 -500 (München) oder 
0931/ 8004 -225 (Würzburg) angefordert werden. Unter diesen Telefonnummern stehen auch die 
LBG-Sicherheitsberater gerne für persönliche Beratungsgespräche zur Verfügung.  
Holz vom Profi spalten lassen!  
Wer das Spalten und gegebenenfalls auch das Sägen seines Brennholzes an Dienstleister 
übergibt, der spart Zeit und lebt sicherer! Die LBG-Datenbank „forstwirtschaftliche  Dienstleister“ 
unter www.fob.lsv.de gibt Auskunft, ob auch in Ihrer Nähe eine Anbieter ist, der Ihnen Ihr 
Brennholz ofenfertig aufarbeitet. Informieren Sie sich auch bei Ihrer örtlichen 
Forstbetriebsgemeinschaft oder Waldbauernvereinigung.  
Wichtig für Maschinengemeinschaften:    
Gerade Holzspalter werden häufig gemeinschaftlich erworben und betrieben. 
Als Mitglied oder Vorstand von Maschinen- oder Spaltergemeinschaften tragen Sie die 
Verantwortung für diese Maschine und für ihre Verwendung! Achten Sie darauf, dass der Spalter 
immer in einem funktionsfähigen und sicherheitstechnisch einwandfreien Zustand ist, um Unfälle 
zu vermeiden und auch um ihr Haftungsrisiko zu minimieren! 
 
LBG-Service für Maschinengemeinschaften:   
Unter http://www.lsv.de/fob/08service/service02/service021/service0212/index.html bietet die LBG 
Franken und Oberbayern ein Maschinenbegleitbuch kostenlosen Download. Ein solches 
Maschinenbegleitbuch gibt Aufschluss über die Benutzerkette, über den Einsatzort sowie über 
aufgetretene Schäden an der Maschine. So kann der Vorstand jederzeit lückenlos überprüfen, 
wann sich die Maschine bei welchem Einsatz befunden hat und ob sie funktionsfähig und ohne 
erkennbare Mängel wieder zurückgegeben wurde.   
 
Wichtige Informationen für Maschinengemeinschaften finden Sie in Ausgabe 1/2005 der LSV-
Mitgliederzeitschrift  „LSV-aktuell“, Ausgabe 01 / 2005. Das Heft steht zum kostenlosen 
Herunterladen ebenfalls auf der Homepage der LSV-Träger Franken und Oberbayern unter  
http://www.lsv.de/fob/01aktuell/service03/service030/080ausgabe012005.pdf (Seite 7) zur 
Verfügung. Der Beitrag kann außerdem ebenfalls unter den oben genannten Telefonnummern 
angefordert werden. 

19.) Infobrief der Wirtschaftsförderung Landkreis Ansbach  
 
Neuigkeiten und aktuelle Veranstaltungen für kleine und mittlere Unternehmen im Landkreis 
Ansbach informieren. 
 

Unternehmerforum 2010 
Das Unternehmer-Forum des Landkreises Ansbach findet diesen Samstag, den 6. Februar 2010, 
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr, in der Bayerischen BauAkademie, Ansbacher Straße 20, 91555 
Feuchtwangen, statt. Wir erwarten wieder über 300 Unternehmer aus der Region. 
Faltblatt "Unternehmer-Forum 2010" 

Forum Wirtschaft - Seminarreihe für erfolgreiche kleinere und mittlere Unternehmen 
In unserer Seminarreihe "Forum Wirtschaft" bieten wir am Dienstag, 16. März 2010, folgendes 
Thema an: "Die Wirkungen Ihrer Geschäftsräume auf den Unternehmenserfolg" Sie wollen sich 
weiterentwickeln, aber der gewohnte Zustand lässt Sie nicht los? Fehlt es Ihnen oder Ihren 
Mitarbeitern an Vitalität und Konzentration? Das erwünschte Arbeitsklima und angestrebte 
Veränderungen verwirklichen sich schneller und leichter, wenn sie durch geeignete 
Veränderungen innerhalb Ihrer Geschäftsräume vorweg genommen werden. Wie das geht und 
was da wirkt, erfahren Sie in diesem Workshop. Nützliche Hinweise für einfache 
Sofortmaßnahmen und typische Fallbeispiele runden den Überblick ab. 
Weitere Informationen auf unserer Internetseite 
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Arbeitskreis Außenhandel 
Unser Arbeitskreis Außenhandel beschäftigt sich am Dienstag, den 23. Februar 2010 mit Italien 
als interessanten Markt für Erneuerbare Energien.Weitere Informationen auf unserer Internetseite

20.) Heimat- und Weinbauverein Tauberzell 
 
Einladung zum Workshop mit Verkostung  -   „Der letzte Schliff vor der Abfüllung“ 
 
Die Abfüllung und die vorbereitenden Maßnahmen stellen die letzte entscheidende 
Weichenstellung bis hin zur Qualitätssteigerung bzw. – erhaltung dar. Hierfür ist die sensorische 
Kontrolle die Grundlage der Behandlungsmaßnahmen. Nur so kann der Erfolg der Maßnahmen 
beurteilt werden. Aufgrund des sensorischen Ergebnisses werden die letzten 
Behandlungsmaßnahmen eingeleitet. Der Jahrgang 2009 stellt besondere Herausforderungen in 
punkto Säuremanagement und Harmonie. Stichworte wie CMC, Kupzit, Säurungsmaßnahmen 
stehen im Fokus des Workshops und werden in Theorie und Praxis gezeigt. 
Termin: Freitag, 26. Februar 2010, 13.30 Uhr bis 16.00 
Veranstaltungsort: Bezirk Unterfranken, Großer Sitzungssaal,  Silcherstraße 5; Würzburg 
Verbindliche Anmeldung bis einschl. Montag, 22. Februar 2010 
Fachberatung Kellerwirtschaft,  Alexandra Brandl, Fax: 0931/7959-3812 
E-Mail: a.brandl@bezirk-unterfranken.de 
Teilnehmergebühr: 15,--€ (bitte in bar zum Workshop mitbringen) 
Anmeldung: Name, Straße, PLZ, Ort 
 
21.) Kinderfasching in Großharbach 
 

Am Faschingsdienstag, dem 16.2.2010 treffen sich alle 
Faschingsnarren, ob groß oder klein, ab 14.00 Uhr zum 
gemütlichen Beisammensein im Musikprobenraum. Für Getränke 
ist gesorgt. Essen und gute Laune bitte mitbringen!                                                                   
Harba Hellau 
 

22.) „Gänswasenpflege“ in Tauberzell 
 

Am Samstag, 6. Februar 2010 wird die Gänswasenpflege fortgesetzt. Viele Helfer sind herzlich 
willkommen. Zusammenkunft um 8.00 Uhr am Sportplatz. 
 

23.) Volkshochschule Landkreis Ansbach 
 

Das Programmheft der VHS für Frühjahr/ Sommer 2010 kann in der Gemeindekanzlei abgeholt 
werden. 
 

24.) Hecken- und Waldrandschneiden 
 

Die Gemeinde beabsichtigt im Februar wieder Hecken- und Waldränder zu schneiden.  
Grundeigentümer sind grundsätzlich verpflichtet angrenzende Wege von überhängenden Ästen 
freizuhalten. Falls dies nicht geschieht und die Gemeinde diese Arbeiten übernimmt, sind die 
anfallenden Kosten durch den Grundeigentümer zu erstatten.  
 
25.) Hinweis:   
 

Ein Faltblatt des Fränkischen Freilandmuseums Bad Windsheim mit dem Jahresprogramm 2010 
und ein Faltblatt „Kulinarischer Veranstaltungskalender – Regionalbuffet 2010“  kann auf Wunsch 
zugestellt werden.  
 
26.) Dienststunden: Sonntag, 07. Februar 2010 von 11.00 bis 12.00 Uhr 

 

Tel. 336 oder 588, Fax 659, mobil Nummer: 01728124175, privat 09865 / 94991 
Adelshofen,05.02.2010                         Johannes Schneider, Bgm. 


